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Merkmale kompetenzorientierten Unterrichts
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	Arbeitsauftrag 2 – Teil 1
Schauen Sie sich das Unterrichtsbeispiel «Kompetenzorientiert Geschichte unterrichten» an. Welche Merkmale springen Ihnen ins Auge?
Beschränken Sie sich auf drei Merkmale, die Ihnen in dieser Sequenz besonders wichtig erscheinen, und erfassen Sie diese in der Tabelle, Spalte konkret beobachtbare Szene, unten.



	Aufgaben
	
	konkret beobachtete Szene (Teil 1)  

	Einschätzung nach dem Interview (Teil 3)


	zielen auf die zu erreichende Kompetenz.
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	sind handlungs- und anwendungsorientiert.
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	orientieren sich an problembasierten Fragestellungen.
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	knüpfen an Erfahrungen und Vorwissen an.
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	beziehen sich auf die Lebenswelt der Schülerinnen und Schüler.
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	dienen der Überprüfung von Lernprozessen und des Lernstandes.
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	unterstützen den Aufbau von Lernstrategien und geben Informationen für die Weiterentwicklung der Unterrichtsplanung.
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	Lernen …
	
	konkret beobachtete Szene (Teil 1) 

	Einschätzung nach dem Interview (Teil 3) 


	kann auf individuellen Wegen, Zugängen und unterschiedlichen Kompetenzniveaus erfolgen.
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	wird begünstigt durch eine vielfältige Lerngemeinschaft und anregende Umgebung.
	
	[image: noun_569680.png]      
	[image: noun_569680.png]      

	legt Wert auf unterschiedliche Sozialformen.
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	beinhaltet Üben und Festigen.
	
	[image: noun_569680.png]      
	[image: noun_569680.png]      

	bedeutet sammeln, dokumentieren, verstehen, analysieren, zusammen-führen, anwenden, diskutieren und reflektieren.
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	Reflexion und Beurteilung …
	
	konkret beobachtete Szene (Teil 1) 

	Einschätzung nach dem Interview (Teil 3) 


	ermöglichen die Einschätzung des Lernstands der einzelnen SuS, fördern den Kompetenzerwerb durch formative Rückmeldungen.
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	geben Hinweise zur Planung und Gestaltung zukünftiger Aufgaben, Lern-settings sowie Lehr- und Lernprozesse.
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	beziehen Überlegungen und Sichtweisen von Schülerinnen und Schülern ein.
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	werden entsprechend der jeweiligen Beurteilungsfunktion ausgestaltet (formativ, summativ oder prognostisch).
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	Arbeitsauftrag 2 – Teil 2
1. Lesen Sie das Dokument «Auftrag Denkmal errichten Material 4».
Schauen Sie das Video erneut an. Fokussieren Sie dieses Mal auf die Rollen der Schüler/-innen sowie der Lehrpersonen.
Beschränken Sie sich auf je zwei Merkmale die Ihnen in dieser Sequenz besonders wichtig erscheinen und erfassen Sie diese in der Tabelle, Spalte konkret beobachtbare Szene, unten.



	Die Lehrperson …
	
	konkret beobachtete Szene (Teil 2) 

	Einschätzung nach dem Interview (Teil 3)

	plant den Unterricht ausgehend vom Kompetenzaufbau.
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	arrangiert methodisch geeignete Lernangebote und -umgebungen.
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	gewährt individuelle Lernunterstützung und Förderung.
	
	[image: noun_569680.png]      
	[image: noun_569680.png]      

	fördert die gezielte Nutzung von Lernstrategien und Lerntechniken.
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	leitet die Schülerinnen und Schüler zu Selbsteinschätzung an.
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	erfasst deren Kompetenzen – auch mit Blick auf die Planung nächster Lernschritte – und gibt Rückmeldungen.
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	reflektiert die Unterrichtsprozesse.
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	holt von Schülerinnen und Schülern Rückmeldungen zum Lernsetting ein.
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	Schülerinnen und Schüler …
	
	Konkret beobachtete Szene (Teil 2)
 
	Einschätzung nach dem Interview (Teil 3)

	kennen eigene und an sie gestellte Ziele und Anforderungen.
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	erwerben und erweitern ihre Fähigkeiten in Anwendungssituationen.
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	nutzen Rückmeldungen für ihr Lernen.
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	übernehmen Verantwortung für ihr Lernen.
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	reflektieren ihre Lernprozesse.
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	Arbeitsauftrag 2 – Teil 3
1. Eine kompetenzorientierte Planung und Unterrichtsgestaltung wird zum Teil erst in einer Unterrichtsreihe, in der unterschiedliche Aufgaben und Settings zusammenspielen, sichtbar. Schauen Sie dazu die Interviewausschnitte mit der Lehrerin an.
Inwieweit verändert sich Ihre Einschätzung? Machen Sie Ihre Einträge in den Tabellen, Spalte Einschätzung nach dem Interview.





Nehmen Sie sich Zeit für einen Austausch mit Kolleginnen oder Kollegen. Mögliche Diskussionspunkte:
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	· Wo schätzen Sie Merkmale unterschiedlich, wo gleich ein?
· Was mag hinter dieser unterschiedlichen Einschätzung liegen?
· Welche Merkmale lassen sich erste erkennen, wenn Sie mehr über den Kontext des Unterrichtsbeispiels erfahren?
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